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                                                                                                                                                             Wildeshausen, 07.03.20 

 

Antrag gemäß Geschäftsordnung des Rates 
Betr.: Ratssitzung am 19.03.2020 / TOP 10/11 / Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 29,1 
„Aldrup“ 1. Änderung 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
Guten Tag Jens, 
 
hiermit stelle ich im Namen der CDW-Fraktion im Wildeshauser Stadtrat folgenden Antrag: 

Um Schaden von der Stadt Wildeshausen abzuwenden, wird die Verwaltung beauftragt, einen 

Rechtsanwalt zu beauftragen, um rechtlich einwandfrei zu klären, ob eine Zustimmung zu den 

obengenannten Punkten rechtliche Probleme ergeben können.  

- Im SBU am 27.02.20 wurde eindeutig erklärt, dass der „Windpark Aldrup“ in seiner jetzigen 

Form weiter betrieben werden darf, aber ein Repowering der Anlagen nach der Änderung des 

B-Plans 29.1 „Aldrup“ nicht mehr möglich ist.    

- Vorstellbar wäre, dass die Betreiber des „Windpark Aldrup“ gegen die Einstellung der 

Bauleitplanverfahren zum „Windpark Aldrup“ klagen. Denn letzten Endes hat der Betreiber alle 

Untersuchungen und erforderlichen Gutachten erstellen lassen und mit positivem Abschluss 

übergeben können. Der Bund und das Land Niedersachsen befürworten in letzter Zeit 

ausdrücklich den Bau / das Repowering von Windkraftanlagen und ebnen diesen Vorhaben 

bereitwillig den rechtlichen Weg mit der einfachen Erklärung, dass wir ansonsten die 

Klimaziele in der angestrebten Zeitspanne nicht erreichen können.  
- Die Stadt wäre im Erfolgsfall in der Zwickmühle, denn es ist nicht davon auszugehen, dass 

der in Aldrup ansässige Kartoffelveredler eine etwaige Rücknahme der Änderung des B-Plans 

Nr. 29.1 widerspruchslos duldet, es ist eher damit zu rechnen, dass er seinerseits gegen die 

Stadt Klage erheben würde.   
- Von daher wäre es unseres Erachtens fahrlässig, den Ratsmitgliedern keine 

rechtsverbindliche Auskunft zukommen zu lassen. Ich erinnere daran, dass alle Ratsmitglieder 

erklärt haben, Schaden von der Stadt abzuwenden. 
- Ich erkläre ausdrücklich, dass wir nicht gegen berechtigte Erweiterungen von Betrieben in 

Wildeshausen sind; wir benötigen aber als rechtliche Laien dafür eindeutige 

rechtsverbindliche Aussagen.   

Sollte eine rechtliche Einschätzung bis zur Ratssitzung nicht vorliegen, stelle ich hiermit den Antrag, 

die Entscheidung der TOP 10/11 bis zur einwandfreien rechtlichen Klärung zu verschieben.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Bernhard Block 
Fachsprecher SBU 
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27793 Wildeshausen 
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